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ti0en Wesen Bürger sind, um unter allgemeinen Naturgesetzen die voll-
kornmenheit des Ganzen zu befördern, indem jedes nach seiner besondern
flrt und weise für seinen eigenen Wohlstand geschäftig ist....

Die Kosmopoliten haben und erkennen, als solche, keine anderen
Obern als die Notwendigkeit und das Naturgesetz oder — mos im

Grunde aber dasselbe sagt — als das unerforschliche ewige Urwesen,
welches der Anfang und das Ende aller Dinge ist.

Unter welcher Staatsverfassung ein Kosmopolit leben mag — es
sei nun, daß er hierin bloß von der Notwendigkeit oder durch seine
eigene Wahl bestimmt worden sei —, so lebt er immer als ein guter
und zufriedener Bürger. Die Grundsätze und Gesinnungen, die ihn zum
Weltbürger machen, sind auch die Grundlage seines Wohlwollens ge¬
gen die besondere staatsbürgerliche Gesellschaft, deren Mitglied er ist;
aber sie sind es auch, was den Wirkungen dieses Wohlwollens Schran¬
ken setzt.

was man in den alten griechischen Republiken und bei den stolzen
Bürgern jener Stadt, die zur Herrschaft über die Welt gestiftet zu sein
glaubte, Vaterlandsliebe nannte, ist eine mit den kosmopolitischen
Grundbegriffen, Gesinnungen und Pflichten unverträgliche Leidenschaft.

Der Kosmopolit befolgt alle Gesetze des Staates, worin er lebt,
deren Weisheit, Gerechtigkeit und Gemeinnützigkeit offenkundig ist, als
Weltbürger und unterwirft sich den übrigen aus Notwendigkeit. (Er
meint es wohl mit feiner Nation; aber er meint es ebenso wohl mit
allen anderen.

5. Friedrich Schiller/
(Es ist ein armseliges, kleinliches Ideal, für eine Nation zu schrei¬

ben; einem philosophischen Geiste ist diese Grenze durchaus unerträg¬
lich. Dieser kann bei einer so wandelbaren, zufälligen und unwillkür¬
lichen Form der Menschheit, bei einem Fragmente (und was ist die
wichtigste Nation anders?) nicht stillestehen. (Er kann sich nicht weiter
dafür erwärmen, als soweit ihm diese Nation oder Nationalbegebenheit
als Bedingung für den Fortschritt der Gattung wichtig ist.

E. Die volkswirtschaftlichen Ideen der BufMöruttg.
Die kritisch-rationalistische Methode in der Nationalökonomie.

Adam Smith.2
(Ein jeder einzelne strebt beständig, die vorteilhafteste Verwendung

für das ihm zustehende Kapital aufzusuchen, hierbei hat er allerdings
1 In einem Briefe an Gottfried Körner, am 13. Oktober 1789.
2 Inquiry into the nature and causes of the wealth of nations, 1776.

Deutsch unter dem Titel: Über die (Quellen de? Volkswohlstandes von C. Iv. 5lsher.
Verlag J. (Engelhorn, Stuttgart 1861.


